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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am 19. Dezember 2025;  
 

Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 11. Dezember 2025 
 

Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtlicher Sitzungstag des  
Gemeinderates 
 

Donnerstag, 18. Dezember 2025, 19.30 Uhr 

 
Der angegebene Sitzungstag ist unverbindlich. Falls er-
forderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden.  
Bauanträge (d.h. die kompletten Unterlagen) sind 
grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sitzungstermin in der 
Gemeindeverwaltung einzureichen, um bei der Sitzung 
behandelt werden zu können. 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 

Der nächste Sprechtag  
des Notars ist am:  
 

Dienstag, 27. Januar 2026 

 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-
riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Dienstag, 23. Dezember 2025 

 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Montag, den 22. Dezember 2025 

 
 

Müllabfuhr – elektr. Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2025 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-

service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  

AUFRUF 
 

Unterstützen Sie die Bürgerstiftung  
Bischofsgrün! 
 
Die Bürgerstiftung Bischofsgrün fördert gemeinnützige 
Projekte und Ideen aus den Bereichen Jugend, Senioren, 
Naturschutz, Heimatpflege, Rettungswesen, Feuer-
schutz, Sport und mehr – für ein lebendiges Miteinander 
in unserer Gemeinde. 
 
Die Verwaltung der Spenden und des Stiftungsvermö-
gens erfolgt über die Sparkasse Bayreuth und ist unab-
hängig vom gemeindlichen Haushalt. Auf Wunsch blei-
ben Spenden auch anonym. 
Zuwendungen an die Stiftung können steuerlich geltend 
gemacht werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Stiftungsfolder 
(erhältlich in der Kur- und Touristinformation sowie in 
der Gemeindeverwaltung) oder online unter 
www.bischofsgruen.de  
 

Bankverbindung für Zustiftungen und Spenden: 

Sparkasse Bayreuth 

IBAN: DE52 7735 0110 0038 1207 21 

BIC: BYLADEM1SBT 

Verwendungszweck:  

Zustiftung Bürgerstiftung Bischofsgrün 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  

 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-

drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-

rekt an die  

 
Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   

Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 

der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 

Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 

www.aponet.de. 

ACHTUNG 
 

Weihnachts- und  
Glückwunschanzeigen jetzt aufgeben!! 
 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde wird in fast allen 
Haushaltungen von Bischofsgrün und Wülfersreuth gele-
sen. Darüber hinaus beziehen feste Abonnenten über die 
Ortsgrenzen hinweg regelmäßig diese Informationsquel-
le. Eine Anzeige bringt Sie und Ihr Angebot einem brei-
ten Leserkreis näher. 
Wenn Sie auf diesem Wege Ihre Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüße und -wünsche übermitteln oder zu den Fest-
tagen Ihr Angebot offerieren wollen, sollten Sie uns um-
gehend Ihren Auftrag erteilen. 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde erscheint rechtzeitig 
vor dem Fest am 19. Dezember 2025. 
Weihnachts- und Neujahrsgrüße sollten bitte bis spätes-
tens 11. Dezember 2025 bei der Gemeinde eingegan-
gen sein, da der Verlag diese vorab schon in Druck neh-
men möchte. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass nach diesem Stichtag 
keine Weihnachtsanzeigen mehr entgegengenommen 
werden können. Ihre Weihnachtsanzeige geben Sie bitte 
in digitaler Form ab. 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,  

 

die Gemeindeverwaltung Bischofsgrün bleibt am  

 

Freitag, den 2. Januar 2026  

geschlossen!!!  
 

Die Tourist-Information ist zu den bekannten Zeiten ge-

öffnet!  

Gemeinde Bischofsgrün  

Michael Schreier  

Erster Bürgermeister 

BEKANNTMACHUNG 
 

Änderung bei den Glückwünschen  
zu Geburtstagsjubiläen 
 
Ab Januar 2026 werden die Geburtstagsglückwünsche 
der Gemeinde – und soweit gewünscht auch die Besuche 
des Bürgermeisters – zu folgenden Jubiläen überbracht: 
75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag und danach wei-
ter alle fünf Jahre. 
 
Die bisherige Regelung, nach der ab dem 90. Geburtstag 
jedes Jahr ein Glückwunschschreiben versendet wurde, 
wird damit angepasst. 
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BÜRGER-INFO 
 

Bürgerinformation per  
WhatsApp oder Signal 
 
Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner, 
 
aktuelle Hinweise und Informationen der Ge-
meinde können Sie auch bequem über unsere 
Bürgerinfo-Gruppen bei WhatsApp oder Signal 
erhalten. Diese dienen ausschließlich der einseiti-
gen Information – Beiträge können nur von der 
Gemeinde veröffentlicht werden. 
 
Wer teilnehmen möchte, sendet bitte eine E-Mail 
an buergermeister@bischofsgruen.bayern.de mit 
Name, Mobilnummer sowie der Angabe des ge-
wünschten Dienstes (WhatsApp oder Signal). 
 
Ein Austritt aus der Gruppe ist natürlich jederzeit 
selbständig möglich. 
 

Michael Schreier 

Erster Bürgermeister 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Arbeitseinsatz im Regionalfreibad Bischofsgrün 
 
Der Förderverein Freibad und die Gemeinde Bischofsgrün haben zu einem gemeinsamen Arbeitseinsatz im Regional-
freibad aufgerufen. Ziel war es, den Zaunbereich sowie die Liegewiese von Wildwuchs zu befreien und das Gelände 
so auf die Wiedereröffnung im kommenden Jahr vorzubereiten. Fast 20 engagierte Helferinnen und Helfer packten 
einen halben Tag lang tatkräftig mit an und entfernten mit Säge und Astschere Bäume und Sträucher. Das anfallen-
de Grüngut wird vom Bauhof abtransportiert und gehäckselt – das Material findet anschließend in der Hackschnitzel-
heizung des Bauhofs wieder sinnvolle Verwendung. Die Gemeinde Bischofsgrün bedankt sich herzlich bei allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern für ihren tatkräftigen Einsatz und das gezeigte Engagement!  

Foto: Andreas Munder 
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Krippenausstellung 2025 
in der Matthäus Kirche 

anlässlich unseres Weihnachtmarktes  

am 7. Dezember 
 

Wer hat eine schöne Weihnachtsgrippe (Größe egal) 

und möchte diese bei unserer  

alljährlichen Krippenausstellung 

präsentieren? 

Auf Wunsch sind wir gerne beim Transport behilflich. 

 

Nähere Infos unter: 

Bürgerinitiative Bischofsgrün 

Anneliese Unglaub, 0171/7664148 oder 

Evelin Greiner, 0172/9989519 

Sonstiges 
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Impressum 

Mitteilungs- und  
Informationsblatt  
Bischofsgrün 
 

Das Mitteilungs- und Informationsblatt 
Bischofsgrün erscheint monatlich. 
 

Verantwortlich für den Inhalt: Der Erste 
Bürgermeister der Gemeinde Bischofs-
grün, Michael Schreier, Jägerstraße 9, 
95493 Bischofsgrün 
 
 

Technische Gesamtherstellung u. 
Herausgeber: mediapublik Wolfrum & 
Knoll GbR, Goldmühler Str. 10, 95460 
Bad Berneck, Telefon: (0 92 73) 96 69 
604, Fax: (0 92 73) 96 59 60 
 
 

Druck: Schmidt und Buchta,  
Fliegerweg 7, 95233 Helmbrechts 
 
 

Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
MwSt.) - nur im Abonnement nur 
innerhalb des Verbreitungsgebietes über 
die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
Einzelexemplare durch die Gemeinde 

zum Preis von € 2 zzgl. Versand-
kosteanteil. 
 

 
Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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BÜRGER-INFO 
 

Interesse am Krippenbau 
 

Möchten Sie Ihre Wohnung in der 
nächsten Weihnachtszeit auch mit 
einer eigenen und ganz besonderen 
Krippe verschönern? Dann holen Sie 
sich Inspiration bei unserer Krippen-
ausstellung in der Kirche und erstel-
len Sie Ihre Eigene. Ganz nach Ih-
rem Geschmack, heimatlich, alpen-
ländisch, orientalisch oder nach ei-
nem historischen Vorbild aus Ihrer 
Familienhistorie. Fritz Braun hat sich 
bereit erklärt Interessierte dabei 
anzuleiten und zu unterstützen. Bit-
te melden Sie sich bei Interesse da-
für an, bei: 
 

Anneliese Unglaub  

Tel. 0170/7664148 oder 

Evi Greiner Tel. 0172/9989519 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom  
18.09.2025 
 
In der Sitzung am 18.09.2025 gab Bürgermeister 
Schreier aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung be-
kannt, dass der Auftrag für die Kommunale Wärmepla-
nung an die Firma Prosio Engineering, Lauf a. d. Pegnitz 
vergeben wurde. 
Außerdem informierte der Vorsitzende über folgende 
Auftragsvergaben für den Neubau der Kindertagesstätte: 
 Der Auftrag für die Akustikdecken wurde an die Firma 

Karl Heinz Erl, Kulmbach vergeben. 
 Der Auftrag für die Freianlagen – Zufahrt und Vor-

platz – wurde gemäß dem Vergabevorschlag der 
Landschaftsarchitekten an die Firma Garten Richter, 
Glashütten vergeben. 

 Der Auftrag für die Errichtung einer Sperrwand zum 
Biotop wurde an die Firma Brummer, Münchberg ver-
geben. 

 Es wird eine Bauleistungsversicherung bei der Allianz 
Versicherung abgeschlossen.  

 Der Auftrag für das Fundament der Wärmepumpe 
wird an die Firma Wilhelm Bauer, Erbendorf verge-
ben. 

 
Für die Kommunalwahl 2026 war der Gemeindewahllei-
ter und Stellvertreter zu berufen. Für die anstehende 
Kommunalwahl wurde Rainer Pedall zum Gemeindewahl-
leiter berufen. Patricia Reger wurde zu seiner Stell-
vertreterin ernannt. 
 
Zum Neubau der Kindertagesstätte standen die Planun-
gen der Freianlagen Los 2 auf der Tagesordnung. Auf 
Grund einer Erhöhung des Baupreisindexes ist auch mit 
höheren Kosten gegenüber der Ursprungsplanung zu 
rechnen. Deshalb sprach sich der Gemeinderat dafür 
aus, Streichungen aus den Planunterlagen durchführen 

zu lassen, die als nicht unbedingt notwendig erscheinen. 
Da bereits ein gewisser Altbestand an Bäumen vorhan-
den ist, sollte die Neubepflanzung so gering wie möglich 
gehalten werden. Dadurch können jetzt Kosten einge-
spart und der spätere Pflegeaufwand reduziert werden. 
Es wurde auch angemerkt, dass sich der Landschaftsar-
chitekt evtl. mit der Naturschutzbehörde in Verbindung 
setzen sollte, um die Vereinbarkeit der bestehenden 
Pflanzen des Biotops mit der geplanten Neubepflanzung 
zu überprüfen. 
 
Des Weiteren wird eine Verbreiterung der Wege auf dem 
Freigelände für sinnvoll erachtet, damit bei einem Mate-
rialaustausch der Sand- und Hackschnitzelflächen, die 
Befahrbarkeit für entsprechende Fahrzeuge gegeben ist. 
 
Bevor eine Freigabe erteilt werden kann, beschloss der 
Gemeinderat die Einholung einer geänderten Planung 
der Freianlagen unter Berücksichtigung der aktuellen 
Preise, Änderungen und Streichungen. 
 
Beim Thema Freibad wurde der Typ des Kassenautoma-
ten festgelegt. Der Gemeinderat beschloss mit einer Ge-
genstimme, einen Automaten mit Bargeld und Karten-
zahlung anzuschaffen. 
 
Im Rahmen der Städtebauförderung wird ein neuer Ver-
fügungsfonds aufgelegt. Der Gemeinderat sprach sich 
für den Antrag auf Förderung des Verfügungsfonds für 
die Jahre 2025 bis 2028 aus. Die Stellung des Städte-
bauförderantrags und die anfallenden laufenden Verwal-
tungsaufgaben werden von der Gemeinde Warmenstei-
nach übernommen. 
 
Beim Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ wies Zweiter 
Bürgermeister Uwe Meier auf die Schäden am Flachdach 
Turnhalle und am Dach Foyer Kurhaus hin. Hier könnte 
abgeklärt werden, ob eine Förderung über das RÖFE-
Programm möglich ist. 

Pe. 
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VEREINSLEBEN 
 

Arbeitseinsätze des FGV 
 
Der Arbeitstrupp des Fichtelgebirgsvereins Bischofsgrün 
hat erneut eindrucksvoll sein handwerkliches Können 
unter Beweis gestellt. Der Steg auf dem Pfad zum 
Kreuzbrunnen war dringend sanierungsbedürftig und 
wurde nun in ehrenamtlicher Arbeit von drei engagierten 
Vereinsmitgliedern – Heinz Krejtschi, Franz Rabenstein 
und Helmut Grießhammer – erneuert. Dank ihres tat-
kräftigen Einsatzes ist der Steg nun wieder sicher und 
komfortabel für Gäste wie Einheimische begehbar. 

Zehn fleißige Helfer, drei Motorsägen und ein Häcksler: 
Das Biotop in der Hohen Haide rund um die kleinen Wei-
her wurde in einer fast vierstündigen Aktion wieder aus-
gelichtet. Das Biotop war durch die Verbuschung sehr 
beeinträchtigt. Vor allem Laubgehölze und Brombeeren 
breiteten sich aus und führten zu einer Verschattung 
und Verlandung der Weiher. Ein besonderer Dank geht 
an Günter Ackermann, der die Unmengen an Holz mit 
seinem Häcksler schnell und unkompliziert beseitigt hat. 
Die Aktion wurde in bewährter und hervorragender Wei-
se vom stellvertretenden Naturschutzwart des FGV, Flo-
rian Meisel, organisiert. 

Seitens der Gemeinde ein herzliches Danke-

schön an die Helferinnen und Helfer der bei-

den Arbeitseinsätze für dieses wertvolle En-

gagement. 

 

Michael Schreier 

Erster Bürgermeister 
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VEREINSLEBEN 
 

Dank für Spenden und Teilnahme am Weihnachtsmarkt 
 

Der Förderverein Freibad Bischofsgrün e. V. bedankt sich bei allen, die uns auch in diesem Jahr mit Spenden, tat-
kräftiger Hilfe und gutem Zuspruch unterstützt haben. Besonders erfreulich ist die gelebte Solidarität in unserer Ge-
meinde – unter anderem durch die Unterstützung des Kletterwaldes Oxenkopf und Kerstins Alpakahof. Durch dieses 
gemeinsame Engagement können wir den Erhalt und die Weiterentwicklung unseres Freibads weiter voranbringen. 
Auch dieses Jahr sind wir wiedermit einer Tombola auf dem Bischofsgrüner Weihnachtsmarkt am 07.12.2025 vertre-
ten. Es gibt viele schöne und liebevoll selbstgebastelte Preise zu gewinnen – als Hauptpreis winken drei prächtige 
Christbäume! Der Reinerlös kommt wie immer unserem Freibad zugute. 
 

Ihr Förderverein Freibad Bischofsgrün e.V. 

Aktuelles 
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MENSCHEN IN BOSCHOFSGRÜN 
 

Auszeichnung für Rettung 
eines Menschen aus  
Lebensgefahr 
 
Gabriele Dörr-Günther aus Bischofs-
grün erhielt vom oberfränkischen 
Regierungspräsidenten Florian Lu-
derschmid im Rahmen einer Feier-
stunde am Sitz der Regierung von 
Oberfranken eine öffentliche Aner-
kennung für die Rettung eines Men-
schen aus Lebensgefahr. 
Frau Dörr-Günther pflegt seit vielen 
Jahren eine Freundschaft zu einer 
älteren Dame in Bayreuth, zu der sie 
täglich telefonisch Kontakt hält. 
Am 30.08.2023 allerdings erreichte 
sie die alleinstehende Dame telefo-
nisch, trotz mehrfacher Versuche, 
nicht. Sie ahnte, dass da etwas nicht 
stimmt und machte sich kurzent-
schlossen auf den Weg von Bischofs-
grün nach Bayreuth, um vor Ort 
nach dem Rechten zu sehen. 
Ihr ungutes Gefühl hatte sie nicht 
getäuscht, denn auch auf das Klin-
geln an der Wohnungstüre reagierte 
die Freundin nicht. Erst mit Hilfe des 
hinzugerufenen Hausmeisters ge-
langte sie in die Wohnung und fand 
die Dame auf dem Fußboden lie-
gend, völlig dehydriert und orientie-
rungslos vor. Sie hatte längere Zeit 
nichts getrunken und war dement-
sprechend stark geschwächt. Frau 
Dörr-Günther alarmierte den Ret-
tungsdienst, der die Frau versorgte 
und zur weiteren Behandlung ins 
Krankenhaus brachte. 
Nach Aussage des behandelnden 
Notarztes hätte die Dame den Tag 
wohl nicht überlebt. Sie wohnt in-
zwischen in einem Seniorenheim, 

Von links Landrat Florian Wiedemann, Regierungspräsident Florian Lu-

derschmid, Frau Gabriele Dörr-Günther, Landtagsabgeordneter Stefan Früh-

beißer und Erster Bürgermeister Michael Schreier. 

Foto: Regierung von Oberfranken 

erfreut sich aber bis heute immer 
noch guter Gesundheit. 
Frau Dörr-Günther wurde vom Re-
gierungspräsidenten für ihre außer-
gewöhnliche Aufmerksamkeit und für 
ihren persönlichen Einsatz ausge-
zeichnet. 
 
Im Namen der Gemeinde Bi-

schofsgrün gratulieren wir Frau 

Dörr-Günther herzlich zu der 

mehr als verdienten Auszeich-

nung. Ein vorbildhaftes Beispiel 

an Fürsorge und Mitmenschlich-

keit. 

 

Michael Schreier 

Erster Bürgermeister    
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KIRCHENLEBEN 
 

Ehrungen für besondere 
Dienste der kath.  
Pfarrgemeinde 
 
Die kath. Pfarrgemeinde St. Lauren-
tius in Oberwarmensteinach lud zum 
jährlichen Treffen ihrer Mitarbeiter 
ins Pfarrheim Oberwarmensteinach 
ein. Pfarrer Philip Plamparampil 
konnte eine stattliche Zahl der eh-
renamtlichen Mithelfer/innen begrü-
ßen. Er bedankte sich auch im Na-
men der Kirchenverwaltung und des 
Pfarrgemeinderats bei allen, die in 
der Pfarrei, zu der auch Bischofs-
grün gehört, unentgeltlich einen 
Dienst leisten. 
Pfarrer Philip überreichte jedem mit 
den Worten, der Engel möge alle 
begleiten und beschützen, einen 
Porzellanengel der Firma Rosen-
thal.  Für das leibliche Wohl sorgte 
die KAB-Vorstandschaft mit ihrem 
Helferteam. Im Rahmen dieser Zu-
sammenkunft wurde Günther Huber, 
der sich besonders um die Außenre-
novierung der Pfarrkirche kümmer-
te, für 25 Jahre aktive Tätigkeit als 

Im Bild (v.l.n.r.) Rainer und Cilli Traßl, Günther Huber und Pfarrer Philip Plampa-

rampil. 

Kirchenpfleger geehrt. Besonderer 
Dank und Ehre galt auch dem Ehe-
paar Cilli und Rainer Traßl, dass seit 
45 Jahren die Ministranten betreut, 
in der Jugendarbeit tätig ist und sich 

außerdem seit nunmehr 25 Jahren 
um den dekorativen und ge-
schmackvollen Schmuck in der 
Pfarrkirche kümmert.  
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NACHLESE 
 

7. Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier der SPD Bischofsgrün  
 
Am 15.November fand im Kurhaus Bischofsgrün unser mittlerweile 7. Turnier statt – und mit 76 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern war die Stimmung großartig! Nach einem spannenden Finale entschied letztlich das Würfelglück: 
Heike Friedrich sicherte sich den Sieg. Der Gewinn wurde von unserem Vorsitzenden Udo Herrmann sowie Haupt-
sponsorin Kerstin Zinnert überreicht. Den Pokal übergab Bürgermeister Michael Schreier persönlich. In der 4er-
Teamwertung setzte sich das Team der Ehepaare Heike und Thomas Friedrich sowie Sandra und Stefan Wenisch-
Krüger durch – herzlichen Glückwunsch! Ein großes Dankeschön an alle Spielerinnen und Spieler, Helfer und Unter-
stützer für einen tollen Nachmittag voller Spaß und guter Laune! 
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NACHLESE 
 

Das war einfach cool! 
 
38 Jugendliche waren bei der Zukunftswerkstatt des Kreisjugendrings im Kurhaus dabei. Es gab tollen und absolut 
sinnvollen Input und es hat einfach Spaß gemacht. DANKE an alle, die mitgemacht haben! Ihr seid die ZUKUNFT! 
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KLEINANZEIGENMARKT 

 

Wohnung ab 01.02.2026 

 zu vermieten: 

4 Zimmer, kl. Küche, gr. Flur, 

Dusche, Dachgeschoss. 

85qm, Miete 500,-- + Nbko. 

Tel. 09276/276 

BÜRGER-INFO 
 

Räum- und Streupflicht 
 
Zur Information für unsere Bürgerinnen und Bürger, bzw. die Haus- und 

Grundstückseigentümer veröffentlichen wir hier einen kleinen Auszug 

der  

„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 

Straßen  und die Sicherung der Gehbahnen im Winter“  

 

Die Räum- und Streupflicht gilt an Werktagen ab 7 Uhr und  an 

Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr! 

Die Sicherungsmaßnahmen  sind bis 20 Uhr so oft  zu wiederho-

len, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Ei-

gentum oder Besitz erforderlich ist! 
 

Die gesamte Verordnung kann in der Gemeindeverwaltung oder auf der 

Internetseite der Gemeinde eingesehen werden! 
 

Gemeindeverwaltung  

Bischofsgrün 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Historische Begegnung: 
Kaiserbräu lebt bei 
Hombrewery Ochsen-
hopf weiter 
 
Die Brautradition in Bischofsgrün 
reicht bis ins Jahr 1729 zurück. Die 
Geschichte des lokalen Bieres wurde 
maßgeblich durch die „Kaiserbräu“ 
geprägt, deren Anfänge auf 1813 
datieren werden können. Die Braue-
rei nahm 1899 ihren Betrieb an der 
Jägerstraße auf und wuchs, insbe-
sondere nachdem das ursprüngliche 
Kommunbräuhaus 1919 geschlossen 
wurde. Mit dem Bau des neuen Sud-
hauses in den Jahren 1924/25 fes-
tigte die „Kaiserbräu“ ihre Position 
weiter. 
Ein Einschnitt kam 1974: Trotz gu-
ter Geschäfte wurde die Brauerei 
wegen Uneinigkeiten über Erweite-
rungen an die Kulmbacher Sandler 
verkauft und kurz darauf geschlos-
sen. Übrig blieben nur gesuchte 
Sammlerstücke wie Gläser mit dem 
Logo der „Kaiserbräu“ und dem 
Asenturm. 
 

Die Rückkehr und  

das Erbe des Braumeisters 

 
Fast genau 40 Jahre lang war es still 
um die lokale Bierproduktion. Dann, 
wie eine Wiederbelebung der Tradi-
tion, erweckte der Verein „Home 
Brewery Bischofsgrün e.V.“ die 
Braukunst zu neuem Leben. 
Dieser Neuanfang fand die volle An-
erkennung einer ganz besonderen 
Persönlichkeit: Karl Gemeinhardt. 
Der letzte lebende Braumeister der 
ehemaligen „Kaiserbräu“ gilt als In-
stitution und lebendiges Archiv der 
regionalen Braukunst. 
Als symbolische Geste der Wert-
schätzung und der Aufrechterhal-
tung des Erbes überreichte Karl Ge-
meinhardt der Home Brewery Och-
senhopf anlässlich der diesjährigen 
Kirchweih ein historisches Doku-
ment: Das gerahmte Reinheitsge-
bot, das bis zur Schließung 1974 in 
der „Kaiserbräu“ hing. Mit diesem 
historischen Schatz und dem Hand-
schlag des Altmeisters setzt die jun-
ge Home Brewery gerne die lange 
Brautradition Bischofsgrüns fort, 
„mit Stolz“, wie Vorsitzender Dieter 
Winkler sagt. 
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FIRMEN INFORMIEREN 
 

Die Skischule Nordbayern  
bereitet sich auf den 
 Jahrhundertwinter vor  
 
Die Skisaison am Ochsenkopf startet am 19. De-
zember und verspricht spannende Abfahrten und 
perfekt gespurte Loipen. 
 
Ab dem 27. Dezember beginnen die beliebten Ski-
kurse der Skischule Nordbayern. Die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren und alle ist bestens or-
ganisiert. Seit über 60 Jahren erfreut sich die Ski-
schule Nordbayern großer Beliebtheit und arbeitet 
mit großem Erfolg. 
 
Karlheinz und Inge Fischer leiten das Team mit Lei-
denschaft und Kompetenz. Ihre engagierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sorgen für erstklassigen 
Unterricht. Ob Anfänger oder Profi – hier findet je-
der den passenden Kurs. Die Skischule ist perfekt 
gerüstet für einen unvergesslichen Winter. Selbst 
ein Jahrhundertwinter kann kommen, ohne Sorgen 
zu bereiten! 
 
Freut Euch auf Schnee, Spaß und professionelle 
Betreuung am Ochsenkopf! 
 

Wir wünschen Inge, Karlheinz und dem  

Team der Skischule alles Gute und viel Erfolg 

für die kommende Saison! 

 
Übrigens am Samstag, den 29.11 und am Sonntag, 
den 30.11. könnt Ihr von  13  - 17 Uhr in der Ski-
schule Nordbayern gebrauchte Skier und sonstige 
Utensilien kaufen. 
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NACHLESE 
 

St. Martin kam zu Pferde 
 
Das war wieder ein toller, lebhafter und cooler Gottes-
dienst zum Martinstag in der Matthäuskirche. Vielen 
herzlichen Dank an alle, die hier wieder mitgeholfen und 
teilgenommen haben. Unser Foto zeigt die junge Sankt 
Martina auf ihrem Pferd. 

NACHLESE 
 

Volkstrauertag 2025 
 
Kranzniederlegung an der ewigen Flamme vor der Mat-
thäuskirche zum Gedenken an die Gefallenen und Ver-
storbenen Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner. Wir 
stellen uns entschieden gegen Diskriminierung,  Aus-
grenzung und jede Art von Rassismus. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
 

Gottesdienste 
 
30.11.25  1. Advent 

9.30 Uhr  Gottesdienst mit den Chorifeen und  
    Kirchencafé 
 
07.12.25  2. Advent 

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,  
 
14.12.25  3. Advent 

9.30 Uhr  Gottesdienst 
 
21.12.25  4. Advent 

9.30 Uhr  Gottesdienst 
 
24.12.25  Heiligabend 

15.00 Uhr  Gottesdienst mit Krippenspiel, 
17.00 Uhr Christvesper 
22.30 Uhr Christmette 
 
25.12.25  Christfest I 

9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
26.12.25  Christfest II 

17.00 Uhr  Weihnachtskonzert mit Kirchenchor und  
    Posaunenchor 

 
28.12.25  1.So.n.Christfest 

Waldweihnacht 
17.00 Uhr Treffpunkt an der Schule 
17.45 Uhr an der Sprungschanze 
 
31.12.25  Altjahresabend 

17.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 
01.01.26  Neujahr 

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
 

Nachmittage der Begegnung im Gemeindehaus 
 

Freitag, den 19.12.2025  15:00 - 16:30 Uhr 

Im Advent 
 
Hockergymnastik im Gemeindehaus 

Freitag, den 05.12.2025  15:00 - 16:00 Uhr 
Freitag, den 09.01.2026  15:00 - 16:00 Uhr 
 
Stammtisch " Die Junggebliebenen“ 

Donnerstag, den 04.12.2025  18:00 Uhr 
Donnerstag, den 08.01.2025  18:00 Uhr 
bei Erika Zinnert im Gasthof Siebenstern. 
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VEREINSLEBEN /  
FGV BISCHOFSGRÜN 
 

Asenturmturm und  
verdiente Mitglieder  
im Mittelpunkt 
  
BISCHOFSGRÜN. Im Rahmen des 
Herbstvereinsabends in Gasthof 
Puchtlers Deutscher Adler standen 
diesmal zwei Ehrungen verdienter 
Mitglieder an. Außerdem wurde das 
20. Buch der Buchreihe „Bischofs-
grüner Schätze“ vorgestellt.  
Unser Bischofsgrüner Vorsitzender 
und Hauptvorsitzender Rainer 
Schreier begrüßte unter anderem 
inzwischen als Ehrenbürger seinen 
Stellvertreter Stephan Unglaub und 
Pfarrer Dr. Peter Zeh, sowie Werner 
Bergmann, den Stadtarchivar von 
Kirchenlamitz gesondert.   
Geehrt wurde dann mit der Silber-
nen Ehrennadel zunächst Arthur 
Meier. Er ist seit 1984 Mitglied der 
Ortsgruppe. Nach dem Eintritt in 
dem Ruhestand ist Meier dann aktiv 
geworden, so Rainer Schreier. Seit-
dem ist er einer der aktivsten im 
Arbeitstrupp, der immer zupackt, 
wenn es ihm möglich ist. Außerdem 
sei Meier auch einer der eifrigsten 
Wanderer. 
Die zweite Ehrung mit der Bronze-
nen Ehrennadel ging an Florian Mei-
sel. Schreier stellte ihn als einen 
Vertreter „der jüngeren Garde“ vor. 
Dennoch sei Meisel „sehr aktiv seit 
vielen Jahren.“ Ein Fermentierkurs 
sei sein aktuelles Projekt. Aber auch 
der Sensendengelkurs zuletzt wurde 
durch ihn initiiert. Und das Lupinen-
projekt wurde durch Meisel ebenfalls 
angedacht. Verbunden ist Meisel vor 
allem mit dem Feld des Naturschut-
zes, wo er nicht nur sehr aktiv ist, 
sondern als, 2. Naturschutzwart 
auch eine offizielle Funktion beglei-
tet. Mitglied ist er schon seit dem 
Jahr 1986. 
Neben dem Austausch und dem ge-
mütlichen Beisammensein gab es an 
dem Abend indes einen weiteren 
Höhepunkt mit der Buchvorstellung 
des Buchs „Ein Jahrhundert Asen-
turm auf dem Ochsenkopf“. Auf 300 
Seiten dreht sich alles um den ge-
schichtsträchtigen Aussichtspunkt. 
Der Ortsvorsitzende erinnerte zu-
nächst daran, dass 1923 der Asen-
turm sein 100-Jähriges gefeiert hät-
te. Das Anlass hätte auch umfas-
send mit einem Fest gewürdigt wer-
den sollen. Allerdings kam eine 

Großbaustelle dazwischen, als zu-
nächst die Seilbahn auf der Nordsei-
te und ein Jahr später auf der Süd-
seite neu gebaut wurden. So konn-
ten sich Jörg Hüttner, Heide Schlegel 
sowie Angelika und Horst Hedler, 
dann ausgiebig Zeit nehmen für ein 
größeres Buchprojekt, um das Jubi-
läum wenigstens auf diese Art und 
Weise zu würdigen. 
Bei dieser Gelegenheit dankte der 
Ortsvorsitzende zunächst Jörg Hütt-
ner allgemein, der sich seit Beginn 
um die Buchreihe kümmert, die vor 
20 Jahren in dem Bischofsgrüner 

Lesebuch von Ludwig Heidenreich 
ihren Anfang hatte. Hüttner erinner-
te daran, dass zwischenzeitlich auch 
mehrere Schriften aus dem Kirchen-
archiv veröffentlicht wurden. 
Schließlich leitete Jörg Hüttner über 
auf die Buchvorstellung „Ein Jahr-
hundert Asenturm auf dem Ochsen-
kopf“. Rainer Schreier hatte die Ge-
burt begleitet. Horst Hedler, der 
Forschergeist, hatte sich einige Fra-
gen gestellt und Geschichtliches 
herausgearbeitet. Was war vor dem 
Turm, was sieht man, waren unter 
anderem Fragestellungen. Hedler 

Die beiden Vorsitzenden Rainer Schreier (rechts) und Stellvertreter Stephan 

Unglaub (links) mit den für besondere Verdienste geehrten Arthur Meier (Foto 

oben) und Florian Meisel (Foto unten). 
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sorgte für einen schönen geschlos-
senen Erzählbogen rund um den 
Asenturm. Heide Schlegel interes-
siert sich hingegen vor allem für 
Menschen, steuerte unter anderem 
ein Interview mit Martin Reichenber-
ger bei. Jörg Hüttner hat ein Faible 
für Geschichtliches auch in dieses 
Werk eingebracht. Von ihm stammt 
unter anderem ein Beitrag über 
Ochsenkopfhumpen. 
Weitere Aspekte haben Gastautoren 
beigetragen: Dr. Adrian Roßner, er 
erläutert, wie die am Asenturm an-
gebrachten Aufschriften zu verste-
hen sind. Karl-Herbert Schmidt erin-
nert sich messerscharf an Gegeben-
heiten früherer Jahrzehnte. Beige-
fügt ist ein Teil der Geschichte seit 
1998, den Harald Judas für das letz-
te Vereinsjubiläum verfasst hatte. 
Siegfried Hartmann hatte etwas 
über das Gipfelbuch in der Schubla-
de liegen. Fotos stammen von Flori-
an Fraaß, historische Aufnahmen 
von Hildegard Heser und Isolde Bay-
er. Insbesondere um das Lektorat 
und das Layout kümmerte sich An-
gelika Hedler und Diana Leppert 
hatte die Idee für Buchcover. Ein 
wichtiger Geburtshelfer war dann 
die Druckerei KB Medien in Wunsie-
del.  
Horst Hedler stellte fest, dass das 
Buch mit fast 300 Abbildungen eines 
der bedeutendsten Symbole des 

Von links Angelika Hedler, Jörg Hüttner, Horst Hedler und Heide Schlegel sind 

das Team, das sich um das Asenturmbuch als 20. Beitrag der Reihe Bischofs-

grüner Schätze gekümmert hat.            Foto: Harald Judas 

Fichtelgebirges behandelt. „Es 
braucht Zeit, wenn was Gescheites 
rauskommen soll“, stellte er fest. 
Das Autorenteam dürfe indes mit 
Fug und Recht stolz auf das Ergebnis 
sein. 2022 war der Startschuss, die 
dann durch zwei Jahre Seilbahnbau 
gewonnene Zeit motivierte, ausgie-
big die Akten und das Material im 
Fichtelgebirgs-Vereinsarchiv auszu-
werten  
Erhältlich ist das Buch für 25 Euro in 

der FGV-Geschäftsstelle in der 
Brunnbergstraße 31, bei Schreibwa-
ren Zeh und in der Tourist Info. Be-
stellungen sind möglich unter FGV-
Bischofsgruen@fichtelgebirgsverein-
bischofsgruen.de oder unter Telefon 
09276/1244. 
Angekündigt wurde auch schon mal 
das 21. Buch, das schon in Vorberei-
tung ist. Es wird sich um den Ehren-
friedhof samt seiner Geschichte dre-
hen.         Harald Judas 

ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Erfolgreicher Abschluss 
des Regionalbudgets 
2025  
 
In diesem Jahr konnten im Rahmen 
des Regionalbudgets erneut großar-
tige und innovative Kleinprojekte im 
Gesunden Fichtelgebirge umgesetzt 
werden. Insgesamt rufen 11 Projek-
te in Bad Alexandersbad, Bad Bern-
eck, Bad Weißenstadt und Bischofs-
grün eine Zuwendung in Höhe von 
ca. 33.000 € ab. Davon kommen 
90% vom Amt für Ländliche Ent-
wicklung Oberfranken und 10% 
stellt die ILE zur Verfügung. Die Pro-
jekte müssen den ländlichen Raum 
als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- 
und Naturraum sichern und weiter-
entwickeln. In Bischofsgrün wurde 
in diesem Jahr durch das Regional-
budget ein Kleinprojekt umgesetzt, 
das mit rund 800€ gefördert wird.  

 

Sommer – Sonne - Popup-
Biergarten 
Im Rahmen des Regionalbudgets hat 
der Verein Home Brewery Ochsen-
kopf e.V. seine bereits im vergange-
nen Jahr angeschaffte Grundausstat-
tung für das Veranstalten von Popup
-Biergärten durch Sonnenschirme 
erweitert. 
 

Und vieles mehr… 
Neben dem in Bischofsgrün erfolg-
reich umgesetzten Projekt wurde 
auch in den anderen drei Mitglieds-

kommunen der ILE Gesundes Fich-
telgebirge wieder Vieles durch die 
Umsetzung weiterer Kleinprojekte 
bewegt. In Bad Alexandersbad wur-
de im Rahmen des Regionalbudgets 
anlässlich des 150-jährigen Jubi-
läums der Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Alexandersbad deren Chronik 
fortgeschrieben und neuaufgelegt. 
Zudem hat der Obst- und Garten-
bauverein mit Unterstützung der in 
der Gemeinde lebenden Kinder eine 
Bienenweide mit Frühblühern ange-
legt. In Bad Berneck wurde ein mar-
kierter, sinnvoll geführter Burgen-
wanderweg mit Informationstafeln 
und QR-Codes ins Leben gerufen, 
der die sechs ehemaligen Burganla-
gen miteinander verbindet. In Bad 
Weißenstadt wurde beispielsweise 
das Wasserrettungszentrum der 
DLRG digitalisiert, eine Ambientebe-
leuchtung für Chorauftritte ange-
schafft und ein Kräutergarten mit 
Erholungszonen in einem Teil des  
Sicht- und Lehrgartens des Obst- 
und Gartenbauvereins angelegt.  
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Das letzte Bier 
 
Liebe Gäste, Freunde und Stammgäste des Asenturms. Das letzte Bier wurde gezapft und Martin Reichenberger und 
sein Team verabschiedeten sich als Pächter dieses wunderbaren Turms! Viele Jahre lang haben viele von uns hier 
gelacht, gefeiert und die beste Aussicht genossen. Es war eine Ehre, diesen Ort mit vielen  Einheimischen und Gäs-
ten zu teilen und unvergessliche Momente zu schaffen. Nun wird der Turm in neue Hände übergeben, in der Hoff-
nung, dass er weiterhin ein Treffpunkt für Freude und Freunde bleibt.  
 

Prost auf all die schönen Zeiten! Danke und auf Wiedersehen. 

 
Wir wünschen Martin Reichenberger und seinem Team alles erdenklich Gute in der Liftstube in Bischofsgrün. Den 

neuen Betreibern des Asenturms Sabrina Damrot und Bernd Deyerling wünschen wir alles Gute und viel Erfolg in der 

höchstgelegenen Gaststätte Nordbayerns. Man sieht sich im schönsten Mittelgebirge der Welt. 
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Neues aus dem Schneemanndorf: 
Schneemann „Jakob, der 40.“  
kommt bestimmt… 
 
Liebe Bischofsgrüner, Leistungsanbieter und Gastronomen,  

 

2026 steht nun bereits der 40. Schneemannbau vor der 

Tür. Der Schneemann wird auch im Jahr 2026 wieder 

durch unsere ehrenamtlichen Schneemannbauer um Horst 

und Berndt Heidenreich gebaut werden. Viele der Schnee-

mannbauer nehmen sich dafür extra einen Tag frei, um 

unseren Jakob erneut zum Leben zu erwecken 

  

Vom zünftigen Festumzug bis hin zum Live Programm vom 

Feinsten ist alles dabei! 

 

Das Nachmittagsprogramm von 15:00 bis 17:00 Uhr gestaltet 

das bewährte Team unserer Touristinfo einschließlich Katja 

Greiner und Co. als Programmteil im Rahmen des Bischofs-

grüner Ferienprogrammes. 

 

Besonders in der heutigen Zeit sind wir auf Ihre / Eure 

Spenden zum Schneemannfest angewiesen! 

Dieses Fest ist ein bedeutendes Aushängeschild für Bi-

schofsgrün und die ganze Region und ein entscheidender 

Baustein für die touristische Entwicklung. 

  

Deshalb auch zum 40. Schneemannfest unsere Bitte an 

Sie! 

 

Vielleicht wäre es Ihnen möglich, uns in finanzieller Form 

zu unterstützen. Auch Vereine sind herzlich willkommen. 

Eine entsprechende Spendenquittung seitens der Gemein-

de wird auf Wunsch durch unser TI-Büro ausgestellt. 

 

Bitte eventuelle Beträge direkt in der Kur- und Tourist In-

formation abgeben!! 

 

Für alle Betriebe und Fewo- sowie Privatvermieter, die dieses 

Fest speziell in ihren Häusern bewerben möchten, stehen in 

unserem Büro fertige Plakate in A3 kostenlos zur Verfügung. 

 

Der Schneemannbau ist derzeit für Freitag, den 13. Februar ab 

ca. 7:30 Uhr geplant.  

 

Für Ihre Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Ohne 

Sie / Euch geht es nicht! 

 

Vielen herzlichen Dank schon einmal für Ihre Bemühungen! 

 

Wilhelm Zapf 

Kur- und Tourist Information 

Aus der Tourist Information 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Das Bischofsgrüner Schneemannbier 
ist endlich wieder erhältlich*  
 

Im Bischofsgrüner Nahkauf und in der Kur-und Tourist 
Information Bischofsgrün könnt Ihr das Kultbier von der 
Brauerei Hütten kaufen. Und wenn Ihr richtig cool seid, 
dann fotografieren wir Euch sogar mit dem Bier...sowie 
Julia und Stephan.  
 

*bitte genießt unsere alkoholischen Produkte verantwor-

tungsvoll! 
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NACHLESE 
 

Halloween 2025 in Bischofsgrün 
 
Hier einige Impressionen für Euch. Wir freuen uns, dass vor allem die Kinder viel Spaß hatten… Es gab ganz viel Sü-
ßes oder Saueres. Und wem dieser Beitrag nicht gefällt, der kriegt auf jeden Fall Saueres. 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Abbau des Maibaums 2025 
 
Herzlichen Dank an den Stammtisch Siebenstern und an Peter und Adam Zeitler von Holzbau Bauer. Der Maibaum 
wird jetzt sicher und unauffindbar für mögliche Maibaumklauer gelagert und kehrt am 01.Mai 2026 auf den Bischofs-
grüner Marktplatz zurück. 
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Jetzt in der Kur- und Tourist Information Bischofsgrün erhältlich... 
 
Das Buch "Ein Jahrhundert Asenturm auf dem Ochsenkopf" vom FGV Bischofsgrün. Eine detailreiche Vorstellung der 
Geschichte rund um den Asenturm am Ochsenkopf von Horst Hedler. Einfach klasse! 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus 
& Marketing GmbH Ochsenkopf  

1. Saisonkarte „Ochsenkopf-Plus“ - exklusiver 
Vorverkauf gestartet. 
Erleben Sie den Winter mit all seinen Facetten in der 
Ochsenkopfregion im Fichtelgebirge. Die neue Wintersai-
son 2025/26 beginnt offiziell am 19. Dezember.  
Sichern Sie sich bis zum 15. Dezember 2025 das Saison-
ticket „Ochsenkopf-Plus“ für unser Skigebiet Ochsenkopf 
inklusive abendlicher Flutlichtfahrten und kostenfreiem 
Parken zum Vorzugspreis (Erwachsene: 299 Euro, Kin-
der bis zum vollendeten 15. Lebensjahr 249 Euro). Das 
Saisonticket „Ochsenkopf-Plus“ kann unter https://
www.erlebnis-ochsenkopf.de/erleben/erlebnisse-
buchen.html  bestellt werden.  
Gültig ist die Saisonkarte „Ochsenkopf-Plus“ an insge-
samt fünfzehn Liftanlagen: den beiden Ochsenkopf-
Seilbahnen und den beiden Anfängerliften, an den Klau-
senliften und im Familienland in Mehlmeisel, an der Ski-
schaukel Geiersberg-Hempelsberg in Oberwarmenstei-
nach, am Fleckllift,  am Gehrenlift in Bischofsgrün, am 
Bleaml-Alm Lift in Neubau sowie am Skizentrum Großer 
Kornberg. Auch das Parkticket ist inklusive! 

2. Neuer SkiGuide 2025/26 
Der Ochsenkopf SkiGuide enthält detaillierte Informatio-
nen zum Verbundkartensystem des Skigebietes Ochsen-
kopf. Ergänzend informiert die Broschüre über die alpi-
nen Hänge, über Liftbetriebszeiten und Tarife, das Ski-
schulprogramm und stellt Sportgeschäfte mit deren Win-
tersportausrüstung zum Leihen vor. Der neue SkiGuide 
wird ab Dezember in den örtlichen Tourist Informationen 
erhältlich sein. 

Skispaß mit dem Saisonticket „Ochsenkopf-Plus“ an 15 

Liftanlagen.       -    Foto: Andreas Munder  

3. Traumhafte Steige – der neue Kalender 
2026 ist da!  
Bereits die 13te Auflage des beliebten Kalenders der Fo-
togruppe Ochsenkopf  ist erschienen. Die Region rund 
um den Ochsenkopf stand auch diesmal im Focus und 
wurde mit beeindruckenden Aufnahmen in Szene gesetzt 
- ein passender Wegbegleiter durch das Jahr 2026. Be-
sonderheit: Auf 14 Seiten sind nicht nur eindrucksvolle 
Bilder von Wanderwegen zu sehen, sondern auch eine 
feine Kurzbeschreibung, was diese Pfade und Wege so 
Besonders macht. Danke an Berthold Schätz, der wie 
gehabt die Gestaltung des Kalenders übernommen und 
gemeinsam mit Manfred Sieber die schönen Wegbe-
schreibungen ergänzt hat.  
Erhältlich ab sofort in den Tourist Informationen Bi-
schofsgrün, Fichtelberg, Mehlmeisel und Warmenstei-
nach zum Preis von "sensationellen" € 6.90. 

4. Präsent für die Weihnachtszeit gesucht?  

Das Geschenkgutscheinprogramm der Erlebnisregion 
Ochsenkopf umfasst neben den Gastgebern aus der Be-
herbergung auch rund 45 gastronomische Betriebe, die 
umfassend im Verzeichnis „Gastlichkeit erleben“  be-
schrieben sind. So findet der Beschenkte ja nach Gusto 
ein vielfältiges, kulinarisches Angebot vor.  In einem 
passenden Gutscheinträger sind die Geschenkgutscheine 
im zeitgemäßen Scheckkartenformat eingebunden. Die-
se Geschenkgutscheine sind in € 10, € 20, € 25 und € 
50 erhältlich. Der Gutschein kann bei den vier Tourist 
Informationen in Bischofsgrün, Fichtelberg, Mehlmeisel 
und Warmensteinach erworben werden. 
 

INFOS: Tourismus GmbH Ochsenkopf, Telefon 09272 / 

97032, info@erlebnis-ochsenkopf.de, www.erlebnis-

ochsenkopf.de, zentrales Schneetelefon 09277/1213 
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5.   14. Ochsenkopf Kabaretttage mit Angela 
Ascher 
Die Oberfranken-Premiere von Angela Ascher in Bi-
schofsgrün am 17.10.2025 mit ihrem  Programm 
„Verdammt, ich lieb mich“ war einfach grandios! 
Mit ihrem scharfen Humor und ihrer charmanten Art 
brachte sie das Publikum von der ersten Minute an zum 
Lachen. Jeder Satz saß perfekt – witzig, ehrlich und 
manchmal herrlich selbstironisch. Man spürte, wie viel 
Herzblut und Bühnenpower in ihrer Show steckt. 
Die über 120 Zuschauer waren begeistert. Markus Söder 
musste mehrmals 50 Euro überweisen, Dickpic-
Geschichten gab es auch, Aiwanger wurde auf die Schip-
pe genommen und Mädchen in der Pubertät bekamen ihr 
Fett besonders weg. 
Kurz gesagt: ein unvergesslicher, cooler und megawitzi-
ger Abend, über den Bischofsgrün und die Erlebnisregion 
Ochsenkopf sicher noch lange sprechen wird!  
Es laufen bereits Gespräche und man darf gespannt 
sein, wer sich im kommenden Jahr im Rahmen der Och-
senkopf Kabaretttage präsentiert.   

6. Erlebnisreiche erste Wochen als neuer Ge-
schäftsführer der Tourismus & Marketing GmbH 
Ochsenkopf 
Erlebnisreiche und intensive zwei Wochen liegen bereits 
hinter mir, seit ich meine Tätigkeit als neuer Geschäfts-
führer aufgenommen habe. Gemeinsam mit dem lang-
jährigen Geschäftsführer Andreas Munder, der den Über-
gabeprozess noch bis Ende des Jahres begleiten wird, 
habe ich in dieser Zeit bereits zahlreiche Gespräche mit 
unterschiedlichen Leistungsanbietern, Partnern und wei-

teren zentralen Akteuren geführt. Für mich ist es beson-
ders wichtig, möglichst schnell ein Gefühl für die Men-
schen, die Region und die bestehende Zusammenarbeit 
zu entwickeln – denn nur so lässt sich ein stabiles Fun-
dament für die weitere Entwicklung unserer Region 
schaffen. 
Die Offenheit, mit der ich überall empfangen wurde, hat 
mich beeindruckt. In allen Begegnungen herrschte eine 
große Freundlichkeit, die den Austausch nicht nur ange-
nehm, sondern auch äußerst produktiv gemacht hat. Es 
entstanden Gespräche, die geprägt waren von gegensei-
tigem Vertrauen, konstruktiven Anregungen und einer 
spürbaren Bereitschaft, neue Wege zu denken. 
Ich freue mich darauf, diesen Dialog fortzuführen, die 
gewonnenen Impulse weiterzuentwickeln und gemein-
sam mit unseren Partnern und dem Team die kommen-
den Aufgaben engagiert anzugehen. 

Eröffnung Schänke.  

Feratel Schulung 

WanderBlogger Markus Bolkow  
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NACHLESE 
 

Wir schwärmen für Bienen 
 
Der 11.Bayerische Honigtag war tatsächlich ein sehr großer Erfolg. Die Organisatoren vom Landesverband Bayeri-
scher Imker waren angetan und begeistert. Der Honigtag im Bischofsgrüner Kurhaus - das hat perfekt gepasst! 
So soll es doch sein. Herzlichen Dank an die zahlreichen Besucherinnen und Besucher und an den Imkerverein Ho-
hes Fichtelgebirge. Wir lieben Honig 
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